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HELIOS++ (Winiwarter et al. 2022) ist eine Open-Source-Software für die Simulation von Laserscan-
ning, die in C++ implementiert ist. Sie bietet ein gutes Maß an Realismus trotz geringer Laufzeiten und 
niedriger Anforderungen an die Computerhardware.  Die Python-Anbindung pyhelios ermöglicht  die 
Konfiguration und Ausführung von HELIOS++ durch eine weit verbreitete Programmiersprache. Da-
durch können Simulation und Datenauswertung in einem einzigen Skript zu automatischen Workflows 
kombiniert werden. Zudem ermöglicht pyhelios die Anknüpfung an externe Software wie zum Beispiel 
Geoinformationssysteme (GIS) und Software zur 3D-Punktwolkenprozessierung.

Um HELIOS++ nutzerfreundlicher zu machen, haben wir ein QGIS-Plugin entwickelt, das die Funktio-
nalität der Software in eines der gängigsten Open Source GIS-Programme einbettet. Dieses QGIS-
Plugin, AEOS (der Name eines der Pferde, die den Sonnenwagen von HELIOS in der griechischen 
Mythologie ziehen), wird in dieser Demo Session bei der FOSSGIS 2022 vorgestellt. 

In der Session demonstrieren wir einen Workflow mit einigen LiDAR-Simulationen, die die verschiede-
nen Einsatzmöglichkeiten der Implementierung von HELIOS++ in QGIS und die Vielseitigkeit von HE-
LIOS++ zeigen. Dabei werden sowohl terrestrische als auch drohnengestützte und flugzeugbasierte 
Aufnahmen mit unterschiedlichen Sensoren simuliert.

Das untersuchte Szenario entspricht einer der vielen Anwendungsmöglichkeiten von HELIOS++. Wir 
simulieren eine Datenaufnahme, die zur Planung und Optimierung einer tatsächlichen Vermessung 
dient. Unterschiedlich konfigurierte Aufnahmen können auf ihre Eignung zur Untersuchung bestimmter 
Fragestellungen geprüft werden, zum Beispiel hinsichtlich der räumlichen Abdeckung oder Auflösung, 
um geeignete Parameter für die echte Datenerfassung zu ermitteln und zu validieren.

Ein Screenshot von AEOS in QGIS zeigt einen typischen Anwendungsfall.
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